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®d)h)et}evd)rottif fur bag $al)r 1893/1894.
1893.

5Der „föinlenbe Sote" beginnt tyeute feine
IRunbreife im Ueben Saterlanb herum; «2 toirb
ihm baratt gelegen fein, recht biet ju erjählen
unb bie Sefer ju unterhalten.

3 ri Ii 1. ®ie neue bernifche ©taatSber«
faffung toirb bom ©tofjen SRate in Kraft erllärt.

2. 3n 2larau tagt bie fünfte Slbgeorbneten«
berfammlung beS Sereins fcptoeij. ©ifenbahn«
unb SDampffchiff=3lngefteHten. — 3m Êelmpaufe
in 3ürich tourbe heute bie ©ottfrieb Keller«
luêftellung eröffnet; 108 ©egenflänbe hatten
Sejug auf ben berftorbenen großen ©chtoeijer«
bichter.

5. ©rofjeS fcageltoetter urn 3 V* llbr über
bie Kantone ©t. ©alien, 2lppenjeU unb Xhutgau.

9./10. ©ibg. ©efangfeft in Safet. XaSfampf«
gerichtliche Urteil bezeichnet im SoltSgefang
burdjtoegS ganj bortreffliche Seiflungen.

SoltSgefang: I. Kategorie. Sorbeer!rän&e.
1. grohfrnn 3"rich. 2. ÜHännerchor ißfäffilon
(3ürich). 3. 3Rünnetchor Slrbon. 4. ÜEänner«
chor SBalb (3ürich). 5. Konïorbia 3«rich-
6. SRännerchot Xöjj. 7. 9Rännerchor 3uterlaten.

©tcbenïrânje. 1. grohfinn Küfenacht (3ürich).
2. ©ängerbunb äßefciton. 3 a. Union ©hotale
UteubebiUe. 3b. Harmonie Socle. 4. Harmonie
Selbach. 5. 3Rännerchor Stüti (3ürich). 6. ©on=
torbia ©enf. 7. ©ängerbunb ïbutoeil.

18115. i

II. Kategorie. Sorbeerftänje. 1. Kontot»
bia 2Bhl (©t. ©allen). 2. SRännerchot 3Bie=

biton. 3. SRännerchor ©nge. 4. ERännetchor
©aiS. 5. ©tubentengefangberein 3ürich. 6. $el=
betia Etorfchach. 7. ERännerchor Saben. 8. Sigia
©riicha, 3tanj. 9- ©ängerbunb Ufier. 10.
ERännercbor 3ug. H- Sieberlranj ©t. ©allen
unb Sieberlranj Eleumünfter. 12. ERännerchor
©nnenba. 13. ERännerchor grohftnn, EBinter«
thur. 14 a. ERännerchor Unterflrafi. 14 b. ©ho«
rale Sebep. 15. Union ©horale, Ißruntrut.
16. ERännerchor SRieSbach. 17. ERännerchor
EtapperStopl. 18. Harmonie &eri8au. 19. ERän«

nerchor ©tabt Sern. 20. ©intracht EBäbenS«
toeil. 21. Sieberlranj Surgborf. 22. ERänner»
chor trogen. 23. ERännerchor Sieflal. 24.©änger»
berein SRichterStoeil. 25. Drpheon Saufanne.
26. Sieberlranj Safel. 27. ERännerchor Sangen«
thai. 28. Sängerberein Jorgen.

©ichentränje. 1. grohftnn Saufanne. 2.
©ängetberein ^elbetia, 3ürich. 3. ©ängerbunb
am Ellbis. 4. ERännerdjor Xhun. 5. ©ängerbunb
beS ElmtS Elartoangen. 6. grohftnn SibiS. 7.
Sieberlranj Sern. 8. ©efangberein ©infiebeln.
9.ERännerchor ©chtoanben. 10. Sieberlranj ©enf.
Ii. ERännerchor Sruggen.

Urteil beS Kampfgerichts im Kunftgefang.
III. Kategorie. Sorbeerlränje: 1. Siebertafel
Siel. 2. ERännerdjor ©olothurn. 3. ERänner«
chor aiufaerfibt. 4. Union ©horale, Saufanne.

©ichentränje. 1. ©tabtfängerberein ©t. ©allen.
2a. ERännerdpor ©hur. 2b. Société de chant
de la ville de Fribourg. 3. ERännerchor Sujern.
4. grohfinn ©laruS. 5. ©oncorbia ©hau£»be«
gonbs.

IV. Kategorie. Sorbeerlränje: 1. gtohfinn
©t. ©allen. 2. Harmonie unb ©tabtfänget«
berein EBinterthur.

©icpenlränje. 1. Orphéon Eteuenburg.
16. 3« Sütich fanb bas 200 Xellnehmer

jählenbe ©tenographenfeft fiatt. — ®a8 am
gleichen Drt abgehaltene ofifchtoetjerifcpe ERufil«
fefl toar bon 21 ERuftlbereinen befugt.

17. ©djtoeijerifcbeS ©rütli=6entralfefi In
Eteuenburg. 3m ©eltionStoetttumen ergiebt
ftch folgenbeS Stefultat: 1. ©hauj«be=gonb8,
2. ©chaffhaufen, 3. Siel, 4 a. äufjerfibt, 4 b.
3üricp, 6. Sern, 7 a. ©enf, 7 b. Saufanne, 9.
©t. ©allen, 10. Sutern, 11. SEBinterthur, 13. Eleu«

münfier, 13. Söjingen,

$
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Der „Hinkende Bote" beginnt heute seine
Rundreise im lieben Vaterland herum; es wird
ihm daran gelegen sein, recht viel zu erzählen
und die Leser zu unterhalten.

Juli 1. Die neue bernische Staatsver-
fafsung wird vom Großen Rate in Kraft erklärt.

2. In Aarau tagt die fünfte Abgeordneten-
Versammlung des Vereins schweiz. Eisenbahn-
und Dampfschiff-Angestellten. — Im Helmhause
in Zürich wurde heute die Gottfried Keller-
Ausstellung eröffnet; 103 Gegenstände hatten
Bezug auf den verstorbenen großen Schweizer-
dichter.

5. Großes Hagelwetter um 3^/« Uhr über
die Kantone St. Gallen, Appenzell und Thurgau.

9./10. Eidg. Gesangfest in Basel. Das kämpf-
gerichtliche Urteil verzeichnet im Volksgesang
durchwegs ganz vortreffliche Leistungen.

Volksgesang: I. Kategorie. Lorbeerkränze.
1. Frohsinn Zürich. 2. Männerchor Pfäffikon
(Zürich). 3. Männerchor Arbon. 4. Männer-
chor Wald (Zürich). S. Konkordia Zürich.
6. Männerchor Töß. 7. Männerchor Jnterlaken.

Eichenkränze. 1. Frohsinn Küßnacht (Zürich).
2. Sängerbund Wetzikon. 3 a. Union Chorale
Neuveville. 3d. Harmonie Locle. 4. Harmonie
Goldach. K. Männerchor Rüti (Zürich). 6. Eon-
cordia Genf. 7. Sängerbund Thalweil.

1»«»

II. Kategorie. Lorbeerkränze. 1. Konkor-
dia Wyl (St. Gallen). 2. Männerchor Wie-
dikon. 3. Männerchor Enge. 4. Männerchor
Gais. S. Studentengesangverein Zürich. 6. Hel-
vetia Rorschach. 7. Männerchor Baden. 8. Ligia
Griicha, Jlanz. 9. Sängerbund Uster. 10.
Männerchor Zug. 11. Liederkranz St. Gallen
und Liederkranz Neumünster. 12. Männerchor
Ennenda. 13. Männerchor Frohsinn, Winter-
thur. 14 a. Männerchor Unterstraß. 14 b. Cho-
rale Veveh. IS. Union Chorale, Pruntrut.
13. Männerchor Riesbach. 17. Männerchor
Rapperswyl. 18. Harmonie Herisau. 19. Män-
nerchor Stadt Bern. 20. Eintracht Wädens-
weil. 21. Liederkranz Burgdorf. 22. Männer-
chor Trogen. 23. Männerchor Liestal. 24. Sänger-
verein Richtersweil. 25. Orphéon Lausanne.
26. Liederkranz Basel. 27. Männerchor Langen-
thal. 23. Sängerverein Horgen.

Eichenkränze. 1. Frohsinn Lausanne. 2.
Sängerverein Helvetia, Zürich. 3. Sängerbund
am Albis. 4. Männerchor Thun. 5. Sängerbund
des Amts Aarwangen. 6. Frohsinn Vivis. 7.
Liederkranz Bern. 8. Gesangverein Einstedeln.
9. Männerchor Schwanden. 10. Liederkranz Genf.
II. Männerchor Bruggen.

Urteil des Kampfgerichts im Kunstgesang.
III. Kategorie. Lorbeerkränze: 1. Liedertafel
Biel. 2. Männerchor Solothurn. 3. Männer-
chor Außersthl. 4. Union Chorale, Lausanne.

Eichenkränze. 1. Stadlsängerverein St. Gallen.
2a. Männerchor Chur. 2b. Loeiàâ clo obaut
äö la villo llo ?ribourZ. 3. Männerchor Luzern.
4. Frohsinn Glarus. 5. Concordia Chaux-de-
Fonds.

IV. Kategorie. Lorbeerkränze: 1. Frohsinn
St. Gallen. 2. Harmonie und Stadtsänger-
verein Winterthur.

Eichenkränze. 1. Orphéon Neuenburg.
16. In Zürich fand das 200 Teilnehmer

zählende Stenographenfest statt. — DaS am
gleichen Ort abgehaltene ostschweizerische Musik-
fest war von 21 Musikvereinen besucht.

17. Schweizerisches Grütli-Centralfest in
Neuenburg. Im SektionSwettturnen ergiebt
sich folgendes Resultat: 1. Chaux-de-Fonds,
2. Schaffhausen, 3. Biel, 4 a. Außersthl, 4 b.
Zürich, 6. Bern, 7 a. Genf, 7 b. Lausanne, 9.
St. Gallen, 10. Luzern, 11. Winterthur, 12. Neu-
Münster, 13. Bözingen.
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Lorbeeren im ©ettion8toettfchle|en: 1. 2Bin=

terthur, 2. Sangenborf, 3. 6bfl"ï=be=gonb8,
4. Sçfe, 5. ©rentiert, 6. ftrien8, 7. ©ainte«
©roi£, 8. Siel, 9. Th«"/ 10 Sem. SBeitere
Steife: U. Si<hter8toetl, 12. 2)berbon, 13. Ör=

lilon, 14. Sorfdhach, 15. Safel, 16. ©olothurn,
17. Suffetfihl, 18. Siel, 19. Söjingen, 20.
©c^aff^aufcn, 21 Saufanne, 22. Sabett, 23.
Seumünfier, 24. gretburg, 25. SRa^^ergtoeU,
26. Slarau, 27. Grimbach, 28. Saufanne (ro-
mand), 29. SeconbiHier.

3m ©efang I. Äategorie (leichter Soll«»
gefang) ïonïurriertett 16 Sereine unb mürben
6 mit Sorbeeren gelrönt, nümlicb: 1. Sßinter«
tbur, 2. Saben, 3. Sîurten, 4. Söjingen, 5.
Seumünfier, 6. Sorfcbadj. II. Kategorie (fernerer
SollSgefang): Sorbeer: 1. Siel, 2. Sürich,
3. 6bauï=t>e gonbg, 4. Sern, ©ichentränje :

1. ©rofcbafel, 2. Grimbach.
21. Storbprojefi fteüer in Sujem. fteHer

toirb bom ©erichtêhof jum Tobe beturteilt.
24.—30. 2Befifcbtoeijetifche8 ©chüfcenfefl in

Siel, febr gelungener Serlauf.
31. Kantonalturnfefi in greiburg. 3*"

tion8toettlambf für freiburgifcbe ©eîtionen er=

hielten Ärttnje: 1. 3llte ©eftion gretburg,
2. Slurten, 3. StontiHier. 3lm interlantbnalen
SBettturnen erhielten bie bter erften greife:
1, ßarouge, 2. Neuenbürg, 3. fcelbetia, sjfton«

treuj, 4. Sürgerturner Styon.
31. Äantonalturnfefl in ©t. 3*"**-

tion8toettturnen : 1. ©tabtturnberein Sern,
©eltibn A, 2. SiebStabt, 3. ©onceboj, 4. fßtun-
trut, 5. Sürgerturnberein Sern, 6. Stubenten«
turnberein Sern, 7. Tramelan=beffou8, 8. ©tabt«
turnberein Sern, ©eltion B, 9. Stabretfeh,
10. 3"terlaïen, 11. ©onbiHier, 12. Seuenflabt,
13. Senan, 14. Sorratne Sern, 15. Silieret,
16. Thun, 17. Sangenthai, 18. Stünnertum«
betein Siel, 19. Soujean, 20. Drpunb, 21.
Sengnau, 22. fcerjogenbuchfee, 23. Somanbe
Siel, 24. Slarberg. 3UIe gelrönt.

1. 31 u g u ft. 35er Sunbeörat erläßt eine Ser«
btbnung betr. bie Sîafcnahmen jum ©ebufce
gegen bie ©hblera.

2. 3" 3"terlalen fiirbt 3albb Sitfdjarb,
Segierung8fiatthalter bafelbft.

3. Sujern. 35te 3lltib« unb Slltjofinger be«

gaben ftch heute, cirla 800 Stann ftarl, auf8
Sütlt. prächtige ©eefahrt mit jtoei ©jtra«

bambfern. fßatrtotifche Sntytachen bon Pfarrer
Si8 in Sßorb unb cand. theol. Saufer in Sau«
fanne toechfeln mit baterlänbifchen Siebern.
hierauf äBieberljolung be8 ©chtourtyrucheS nach

©filler, ©in wahrhaft erhebenber 3lft.
5. 3n ©hauE=be«gonb8 beginnt heute ba8

eibg. UnteroffijierSfeft.
6. Seginn bet Serhanblungen be8 inter«

nationalen ©ogialiflenfongreffeS in Zürich. 35er

gefljug jährte 7000—8000 Spionen.
7. Sin bie Seichenfeier beö beworbenen alt

Sunbeörat ©huüet«Senel in ©enf orbnet ber
fchmeij. Sunbe8rat fein Slitglieb Sachenal ab.

16. 3)er fchweij. Slpothelerberein tagt mit
100 Teilnehmern in 2Bäben8toeil (ftt. Zürich).
Stit biefer 49. 3ahr^oerfammlung toirb auch
ba8 50jfthrige 3ubUfium berbunben. — 35ie

heutige cßreisoerteilung ber Sujerner 3ttbufirie«
unb @etoerbeau8fiellung toirb burch ben Stüft*
benten Dr. ©chumacher»Robb eröffnet.

20. ßrgebniö ber eibgenöffifchen unb ber«

nifchen Soll8abftimmung betreffen© bie 3"itia«
tibeüber ba8 Serbot beS ©chächtenö. Angenommen
haben bie 3"itiatibe 11'/z, bectoorfen 10V«
©tänbe. ©timmenbe 3a 190,957, Sein 126,989,
Stehrheit 63,968 ©timmen. ßanton Sern: 3<*

37,685, Sein 9413. — 3lbänberung8gefefc jum
©efefc über bie Sermögen8jteuer bom 15. Stürj
1856. 3)a8felbe tourbe mit 31,853 ©timmen
gegen 13,744. angenommen.

24. 3ngenteur Sob. Sauterburg bon Sern,
77jtihrig, ftirbt. S. toar u. a. auch ber ©cbauer ber

^ochbrüde SieDSeudjenette (1857); er begütigte
ftcb aueb litterarlfcb.

25. 3" Sugano jîirbt Dberft Antonio Soffi,
1829 geboren. Selleibete bie âmter al8 ©tabt«
rat, ©ro^rat, ©tftnberat unb Sationalrat.

27. 3tn Sllter bon 63 gahren ftirbt in Safel ber

frühere ®ro&rat8präfibent, Segierung8rat unb
Sationalrat 35r. Surdharbt«3feitn- —
SBanberberfammlung be8 Sereins fchœeij.Sienen«
jüchter tagt 170 Stann ftarl in Slarau.

30. 33ie fchweij.«ebangelifche ^ßrebigergefeH«

fchaft, in ©t. ©allen berfammelt, toähtte Seuen«

bürg jum geftort ber 1894er Serfammlung.
2. ©ebtember. 3" ®b"* tagen bie 3)ele«

gierten be8 fchroeij. laufmännifchen Sereins unb

in Sujern toirb bie SJelegiertenberfammlung ber

fchtoetj. latholifchen SSftnnerbereine, 80 Stann
ftarl, abgehalten.

Lorbeeren im Sektionswettschießen: 1. Win-
terthur, 2. Langendorf, 3. Chaux-de-Fonds,
4. Lhß, 5. Grenchen, K. Kriens, 7. Sainte-
Croix, 8. Biel, 9. Thun, 10 Bern. Weitere
Preise: 1^. Richtersweil, 12. Dverdon, 13. Ör-
likon, 14. Rorschach, 15. Basel, 16. Solothurn,
17. Außersthl, 18. Biel, 19. Bözingen, 20.
Schaffhausen, 21 Lausanne, 22. Baden, 23.
Neumünster, 24. Freiburg, 25. Rappersweil,
26. Aarau, 27. Trimbach, 28. Lausanne (ro-
munà), 29. Reeonvillier.

Im Gesang I. Kategorie (leichter Volks-
gesang) konkurrierten 16 Vereine und wurden
6 mit Lorbeeren gekrönt, nämlich: 1. Winter-
thur, 2. Baden, 3. Murten, 4. Bözingen, 5.
Neumünster, 6. Rorschach. II. Kategorie (schwerer
Volksgesang): Lorbeer: 1. Biel, 2. Zürich,
3. Chaux-de Fonds, 4. Bern. Eichenkränze:
1. Großbasel, 2. Trimbach.

21. Mordprozeß Keller in Luzern. Keller
wird vom Gerichtehof zum Tode verurteilt.

24.-30. Westschweizerisches Schützenfest in
Biel, sehr gelungener Verlauf.

31. Kantonalturnfest in Freiburg. Im Sek-
tionswettkampf für freiburgische Sektionen er-
hielten Kränze: 1. Alte Sektion Freiburg,
2. Murten, 3. Montillier. Am interkantonalen
Wettturnen erhielten die vier ersten Preise:
1, Carouge, 2. Neuenburg, 3. Helvetia, Mon-
treux, 4. Bürgerturner Nhon.

31. Kantonalturnfest in St. Immer. Sek-
tionswettturnen: 1. Stadtturnverein Bern,
Sektion 2. Biel-Stadt, 3. Sonceboz, 4. Prun-
trut, 6. Bürgerturnverein Bern, 6. Studenten-
turnverein Bern, 7. Tramelan-deffous, 8. Stadt-
turnverein Bern, Sektion L, 9. Madretsch,
10. Jnterlaken, 11. Sonvillier, 12. Neuenstadt,
13. Renan, 14. Lorraine Bern, 15. Villeret,
16. Thun, 17. Langenthal, 18. Männerturn-
verein Biel, 19. Boujean, 20. Orpund, 21.
Lengnau, 22. Herzogenbuchsee, 23. Romande
Biel, 24. Aarberg. Alle gekrönt.

1. August. Der Bundesrat erläßt eine Ver-
ordnung betr. die Maßnahmen zum Schutze
gegen die Cholera.

2. In Jnterlaken stirbt Jakob Ritschard,
Regierungsstatthalter daselbst.

3. Luzern. Die Aktiv- und Altzofinger be-

gaben sich heute, cirka 800 Mann stark, aufs
Rütli. Prächtige Seefahrt mit zwei Extra-

Kämpfern. Patriotische Ansprachen von Pfarrer
Ris in Worb und canä. tbool. Laufer in Lau-
sänne wechseln mit vaterländischen Liedern.
Hierauf Wiederholung des Schwurspruches nach
Schiller. Ein wahrhaft erhebender Akt.

5. In Chaux-de-Fonds beginnt heute das
eidg. Unteroffiziersfest.

6. Beginn der Verhandlungen des inter-
nationalen Sozialistenkongresses in Zürich. Der
Festzug zählte 7000—8000 Personen.

7. An die Leichenfeier des verstorbenen alt
Bundesrat Challet-Venel in Genf ordnet der
schweiz. Bundesrat sein Mitglied Lachenal ab.

16. Der schweiz. Apothekerverein tagt mit
100 Teilnehmern in Wädensweil (Kt. Zürich).
Mit dieser 49. Jahresversammlung wird auch
das 50jährige Jubiläum verbunden. — Die
heutige Preisverteilung der Luzerner Industrie-
und GeWerbeausstellung wird durch den Präst-
denten Dr. Schumacher-Kopp eröffnet.

20. Ergebnis der eidgenössischen und ber-
nischen Volksabstimmung betreffend die Initia-
tiveüberdas Verbot des Schächtens. Angenommen
haben die Initiative 11'/2, verworfen 10^2
Stände. Stimmende Ja 190,957, Nein 126,939,
Mehrheit 63,963 Stimmen. Kanton Bern: Ja
37,685, Nein 9413. — Abänderungsgesetz zum
Gesetz über die Vermögenssteuer vom 15. März
1856. Dasselbe wurde mit 31,853 Stimmen
gegen 13,744 angenommen.

24. Ingenieur Rob. Lauterburg von Bern,
77jährig, stirbt. L. war u. a. auch der Erbauer der

Hochbrücke Biel-Reuchenette (1857); er bethätigte
sich auch litterarisch.

25. In Lugano stirbt Oberst Antonio Bosst,
1829 geboren. Bekleidete die Ämter als Stadt-
rat, Großrat, Ständerat und Nationalrat.

27. Im Alter von 63 Jahren stirbt in Basel der

frühere Großratspräsident, Regierungsrat und
Nationalrat Dr. Burckhardt-Jselin. — Die
Wanderversammlung des Vereins schweiz.Bienen-
züchter tagt 170 Mann stark in Aarau.

30. Die schweiz.-evangelische Predigergesell-
schaft, in St. Gallen versammelt, wählte Neuen-

bürg zum Festort der 1894er Versammlung.
2. September. In Chur tagen die Dele-

gierten des schweiz. kaufmännischen Vereins und

in Luzern wird die Delegiertenversammlung der

schweiz. katholischen Männervereine, 80 Mann
stark, abgehalten.



4./6. SutyreSberfammlung bet fchmeij. natur*
forfchenben ©efeHfc^aft in Saufanne. ©te erlüfjt
einen Aufruf an bas ©chtoeijetbol! für ©rrich*
tung t>on fceilflätten für ßungenfcbminbfüthtige.
— 3ahreSfeft beS fchtoeij. ©tubentenberein« in
Sujern. daSfelbe ifi bon 400 lltiben unb 300
fjnaftiben befucht. — $n 3ürich tbirb für 1894
bie Ibhaltung einer ïantonalen 3ubufirie* unb
©etoerbeauSfieHung befchloffen. — 3n grauen*
felb fchtoeijerifcher Suriftentag.

7. 3« ben Öftbern bon ^oerbon fiirbt SRatto*

nalrat unb SRegierungSrat 3- 6- dufour bon
Senf; ihm toar aucb bie Sßrftftbentfchaft für bie
SanbeSauSftellung 1896 übertragen.

8. 3n ©otothum tagt ber fchtoeij. Sßrefi*
berbanb. — die jioei Kammern beS SunbeS*
gertchtS ïonfittuierten fid) folgenbermafcen :

äibiltammer: Sßrftjibent fcafner, Sßeber, SRott,
©olbati, ©oiban, Sßinller, Ittenhofer. ©taats*
restliche Kammer: Sijeprftfibent33ro^e, SRorel,
©tamm, Slftft, ©laufen, Sejjola, ©ornaj.

9. 3n ßugano tagt bie fdjroeijertfche gemein*
nüfcige ©efeUfcpaft,— Seginn ber §erbflübungen
beS II. ItmeecorpS.

10. 3« Sern tagte ber Serbanb fchtoeij.
Siqueur* unb ©pirttuofenbftnbler. — 3« ©olo*
t^urn fiirbt Dr. 3ofeph ®fchtoinb*Kopp, Kur*
arjt auf SBeifjenftein, 79 3ahre alt.

14. SunbeSrat SRuchonnet, ber hodjberbtente
fchtoeijerifche Staatsmann, fiirbt mitten auf bem
Selbe feiner Irbeit an einem ©djlaganfall. die
Seetbigung fanb in Saufanne ftatt.

19. 3" Sujern 3ahieSberfammlung ber fünf
alten Drte. SRftchfier fÇefiort : lltborf. geflprftfi*
bent: Dr. ©isler in Sürglen. — ©rendjen. 3nter*
nationale delegiertenberfammlung beS ©chaten*
macherberbanbeS.

25./26. 3ur 50jährigen ©rinnerungSfeier ber
®rünbung beS fjroteftantifd^ litc^Uc^en &ülfS*
herein« 6t. ©allen tagen biet fftmtlidje ^>rote=
flantifch*lirchliche $ülfSberetne ber Schmeiß

25. 3n Saben tagt ber fcbtoeij. Sauern*
bunb.

Dit ober 3. ©in fdjtoereS föageltoetter ber*
urfacpt in einigen ©egenben bes 2BaabtlanbeS
m ben Siebbergen großen ©djaben. — Sei
SiiebliStoart (Siel) fanb ein gelsfiurj flatt.

4. das ©täbtcben SuUe im ©reperjerlanb
erhält bie elettrtfche ©trafjenbeleuchtung.

6- 3" SiWcb fdjtoeijerifcher Turnlehrertag.

9. gn ©djtobî nimmt ein interfantonaleS
Sewing* unb Slplerfeft bei großer Seteiligung
ben befien Serlauf. — die 3ab***berfammlung
fchtoeijerifcher ©pmnaftaHehrer, toelche in SBinter»
tljur tagt, beftimmt als näcpflen gefiort Saben.
der SunbeSrat foH in einer ©ingabe für SReife*

fttyenbten an junge fPbüblogen, &ifloriler unb
Irchäologen erfudjt toerben.

10. ©tirbt Pfarrer SRil in Kirdjberg, 60 Sah*®
alt, ein herborragenber ©eiflttcber.

12. Seginn bes Dberlänber geuertoehrlurfeS
in 3"terlaten mit 130 Teilnehmern.

14. 3n £ifetirch (Sujern) tagt bie Ibgeorb*
netenberfammlung beS fcbtoeijerifchen lanbtoirD
fcbaftlicben Sereins. 78 delegierte.

29. §eute finben bie ©efamterneuerungStoahlen
beS SRationairateS in ber ganjen ©chtoeij flatt.

30. ©tirbt Dr. 3' 3- ïrachSler bon Sauma
(3üricb), 73 3«b^® nit, ©elretär beS fc^toeige»
tifcben 3uftij= unb SoHjeibeftartementS. — der
©rofje SRat beS KantonS Sujern lebnt bas Se*
gnabigungSgefucb beS SülörberS Keller mit 72

gegen 48 ©timmen (6 leere) ab. Keller toirb
enthauptet.

SRobemberl. 3m liter bon 69 3«^ren
fiirbt $rof. &. SR. SRüegg.

2. Dr. ©b. SRüHer, iprofeffor ber Theologie,
feiert fein 50jährigeS imtsjubitäum als Sßfarrer
unb feine 30jähtige SBirlfamleit an ber Serner
ijjochfchule.

9. 3n Sujern ifi ©tabtrat Dberfl SPfbffer
gefiorben.

23. 3" ©tra|burg ifi ber frühere bernifche
SRegierungSrat Sobenheimer geftorben. — der
fchtoeljerifche SiuSberein befchliefet mit 30 gegen
5 Stimmen, bie 3nttiatibe beS 3th:dj« Arbeiter*
tageS betreffenb unentgeltliche Kranlenpflege ju
unterflühen.

27. 3ufammentritt beS ©roBen SRateS beS

KantonS Sern; als ©tänberftte für 1894 toerben
©ggli mit 166 unb ßienharb mit 142 bon 170
©timmen beft&tigt.

dejember 1. SunbeSpräflbent ©^enl
feiert feinen 70. ©eburtstag.

4. die fchmeijerifche SunbeSberfammlung
beginnt heute ihre SBinterfeffton.

5. 3m Stlter bon 63 3nb«n fiirbt alt SRa*

Uonalrat S. Karrer in Sern, fchtoeijetlfcber
luStoanberungSlommiffär, früher Pfarrer, bann
©rjiehungSbireltor beS KantonS largau.

4./K. Jahresversammlung der schweiz. natur-
forschenden Gesellschaft in Lausanne. Sie erläßt
einen Aufruf an das Schweizervolk für Errich-
tung von Heilstätten für Lungenschwindsüchtige.
— Jahresfest des schweiz. Studentenvereins in
Luzern. Dasselbe ist von 400 Aktiven und 300
Inaktiven besucht. — In Zürich wird für 1894
die Abhaltung einer kantonalen Industrie- und
GeWerbeausstellung beschlossen. — In Frauen-
feld schweizerischer Juristentag.

7. In den Bädern von Dverdon stirbt Natio-
nalrat und Regierungsrat I. C. Dusour von
Genf; ihm war auch die Präsidentschaft für die
Landesausstellung 1896 übertragen.

8. In Solothurn tagt der schweiz. Preß-
verband. — Die zwei Kammern des Bundes-
gertchts konstituierten sich folgendermaßen:
Zivilkammer: Präsident Hafner, Weber, Rott,
Soldati, Soldan, Winkler, Attenhofer. Staats-
rechtliche Kammer: Vizepräsident Brohe, Morel,
Stamm, Bläst, Clausen, Bezzola, Cornaz.

9. In Lugano tagt die schweizerische gemein-
nützige Gesellschaft. — Beginn der Herbstübungen
des II. Armeecorps.

10. In Bern tagte der Verband schweiz.
Liqueur- und Spirituosenhändler. — In Solo-
thurn stirbt Or. Joseph Gschwind-Kopp, Kur-
arzt auf Weißenstein, 79 Jahre alt.

14. Bundesrat Ruchonnet, der hochverdiente
schweizerische Staatsmann, stirbt mitten auf dem
Felde seiner Arbeit an einem Schlaganfall. Die
Beerdigung fand in Lausanne statt.

19. In Luzern Jahresversammlung der fünf
alten Orte. Nächster Festort: Altdorf. Festpräsi-
dent: Or. Gisler in Bürglen. — Grenchen. Inter-
nationale Delegiertenversammlung des Schalen-
macherverbandes.

25.Z26. Zur 50jährigen Erinnerungsfeier der
Gründung des protestantisch-kirchlichen Hülfs-
Vereins St. Gallen tagen hier sämtliche prote-
stantisch-kirchliche Hülfsvereine der Schweiz.

25. In Baden tagt der schweiz. Bauern-
bund.

Oktober 3. Ein schweres Hagelwetter ver-
ursacht in einigen Gegenden des Waadtlandes
in den Rebbergen großen Schaden. — Bei
Friedliswart (Biel) fand ein Felssturz statt.

4. DaS Städtchen Bulle im Greyerzerland
erhält die elektrische Straßenbeleuchtung.

6. In Zürich schweizerischer Turnlehrertag.

9. In Schwyz nimmt ein interkantonales
Schwing- und Älplerfest bei großer Beteiligung
den besten Verlauf. — Die Jahresversammlung
schweizerischer Gymnasiallehrer, welche in Winter-
thur tagt, bestimmt als nächsten Festort Baden.
Der Bundesrat soll in einer Eingabe für Reise-
stipendie» an junge Philologen, Historiker und
Archäologen ersucht werden.

10. Stirbt Pfarrer Nil in Kirchberg, 60 Jahre
alt, ein hervorragender Geistlicher.

12. Beginn des Oberländer Feuerwehrkurses
in Jnterlaken mit 130 Teilnehmern.

14. In Hitzkirch (Luzern) tagt die Abgeord-
netenversammlung des schweizerischen landwirt-
schaftlichen Vereins. 78 Delegierte.

29. Heute finden die Gesamterneuerungswahlen
des Nationalrates in der ganzen Schweiz statt.

30. Stirbt Dr. I. I. Trachsler von Bauma
(Zürich), 73 Jahre alt, Sekretär des schweize-
rischen Justiz- und Polizeidepartements. — Der
Große Rat des Kantons Luzern lehnt das Be-
gnadigungsgesuch deS Mörders Keller mit 72

gegen 48 Stimmen (6 leere) ab. Keller wird
enthauptet.

November 1. Im Alter von 69 Jahren
stirbt Prof. H. R. Rüegg.

2. Dr. Ed. Müller, Professor der Theologie,
feiert sein bvjähriges Amtsjubiläum als Pfarrer
und seine 30jährige Wirksamkeit an der Berner
Hochschule.

9. In Luzern ist Stadtrat Oberst Pfyffer
gestorben.

23. In Straßburg ist der frühere bernische
Regierungsrat Bodenheimer gestorben. — Der
schweizerische Piusverein beschließt mit 30 gegen
5 Stimmen, die Initiative des Zürcher Arbeiter-
tages betreffend unentgeltliche Krankenpflege zu
unterstützen.

27. Zusammentritt des Großen Rates des
Kantons Bern; als Ständeräte für 1894 werden
Eggli mit 166 und Lienhard mit 142 von 170
Stimmen bestätigt.

Dezember 1. Bundespräsident Schenk
feiert seinen 70. Geburtstag.

4. Die schweizerische Bundesversammlung
beginnt heute ihre Wintersesston.

5. Im Alter von 63 Jahren stirbt alt Na-
tionalrat L. Karrer in Bern, schweizerischer
Auswanderungskommissär, früher Pfarrer, dann
Erziehungsdirektor des KantonS Aargau.



11. 3n ©olothurn ftirbt im 3llter bon 50
Sagten ber getoeiene Sijelanjler Sßilhelm ©pft.

14.SereinigteSunbeSberfammlung. SwtbeS»
ratswahlen: ©eben! toirb mit 157 bon 165,
® euch er mit 159 bon 171, Raufet mit
147 bon 162, $rep mit 132 bon 167, $emp
mit 145 bon 167, Sacbenal mit 151 bon
171, Nuffp (neu) mit 87 bon 148 ©timmen
getoählt. — 2Babl beS SunbeSpräfibenten ; ®e=
toäbU Srep wit 132 bon 156 ©timmen; Sije=
präfibent: ©emäblt mit 134 bon 157 ©timmen
3emp; SßahlbeS SunbeStanjlerS : fingier (bis»
beriger) erhält 144 bon 145 ©timmen.

18. Ulrich Surfbalter bon NüberStopl, Notar,
Newsagent, NegierungSftatthalter unb National»
rot, ftirbt im Sllter bon 70 Sabren. — ®aS
DrganifationSïomitee beS eibgenöfftfeben ©cbü=
fcenfefteS in ©laruS fcblieftt bie Sbrechnung mit
§r. 57,644 SSertuft.

20. ©in mächtiger geisfturj berfebüttete ober--

bolb Slerligen in ber Nähe beS ®unnels bie
3nterlalen»!Dîerligen»:£bun=©trafte.

1894,
Sanuar 1. 3" ©itten ftirbt ber berühmte

ginanjmann unb alt©tabtpräfibent2lug. Sruttin.
6. ftßurbe bas neue ®ecbni!umSgebäube in

Surgborf ber SlufftcbtSfommiffton übergeben.
11. 60 Sabre ait ftatb Sllfreb Slofer=&aufer

bon §erjogenbucbfee, ©bef eines toeltbelannten
§anbelSbaufeS in Palermo, ein intimer ftreunb
©aribalbis.

13. ©tirbt Äafpar 3enni in ©latus, 74jäb»
rig, einer ber größten SnbuftrieHen auf bem
©ebiete ber Spinnerei unb äßeberei.

15. 3n Neuenbürg fttrbt ©retiHat, Srofeffor
ber Rheologie an ber unabhängigen gafultät,
Setfafjer betriebener tbeologifeber ftßerfe. —
^Brof. Dr. ©cpläfli in Sern, ber berühmte
Neftor ber febtoeijerifeben 3Jtathemati!er, feiert
feinen 80. ©eburtstag.

16. ©tirbt Dr. 39. bon ®fcbarner=bon Surier
bon Sern, langjähriger boebberbienter präfibent
beS lantonaten SlunftbereinS.

22. 3«f«wmeritrttt beS ©rofien NateS. 2Bi<b=
tigfte ®raltanben : Sßrimarfcbulgefefc unb ®efe|
über bie ©befolgen (gtoeite Seratung).

24. ®er fcbtoeijerifdbe SunbeSrat hat fich
mit 4 gegen 3 ©timmen grunbfäfcUcb für bie
(Errichtung einer ©taatsbanl entfdjieben.

30. Unter Namensaufruf hat ber bernifche
©rofce Nat baS neue ©cpulgefefc mit 163 gegen
1 ©timme unb 6 ©nthaltungen angenommen.

gebruar 2. §eute nachmittag ift in feiner
Saterfiabt Sarau ©eneral &erjog an ben folgen
ber Sungenentjünbung geftorben.

10. Siegen anarcbtftifcber S*bpaganba unb
aufheßerifchem ©ebaren meifi ber febtoeijerifebe
SunbeSrat 13 SanbeSfrembe auS.

16. ©tirbt Dberftlieutenant unb ©tabtrat
31b. Sent, Serleger beS „Sunb" in Sern.

ÜDtärj 1. ®aS Kriminalgericbt beS Se»

jirfeS Srteg (äßalliS) Verurteilt bie ©cptoefter*
mörberin ©reScentia genîlufen jum ®obe.

3. ®ie ©inmobnergemeinbeoerfammlung Sern
befcbliefjt Sbfcbaffung beS griebenSricbteramteS.

4. ©ibgenöffifebe SoltSabftimmung über bie
partielle SunbeSberfajfungSrebtfion Srt. 34,
betreffenb baS ©etoerbegefebgebungSrecbt. gü*
Slnnabme ftimmten 134,565 Sa, für Sertoerfung
155,590 Nein, 7*/« ©tänbe Sa, 14Va ©tänbe
Nein. ®ie Sorlage ift alfo bettootfen. Äanton
Sern 20,588 Sa, 20,713 Nein.

8. ©ibgenöffifebe Snleibe bon 20 SDHHionen ;

fie ift mit 351 Nliüionen überzeichnet toorben.
11. ©tirbt Nationalrat Dr. Nubolf Stunner,

gürfprecber, in Sern.
14. ©intoeihung ber rechtsufrigen .Qüricbfee»

bahn.
30. ®er ©tänberat hat mit 25 gegen 13

©timmen unb 3 ©nthaltungen bem National»
rat betr. bas SarlamentSgebäube beigeftimmt.
®iefeS ©reigniS tourbe in ber ©tabt mit âanonen»
febüffen unb gadeljug gefeiert. — SUS ©rfafc für
ben berftorbenen ©tabtratspräfibenten Nubolf
Srunner ioirb Sijepräfibent Dberfi geift geluäblt.

Spril 3. Dberft ^einrieb Sßielanb in Safel,
Kommanbant bea IV. SrmeecotpS, ift an einem

^erjfcblag im Slter oon 73 Sapren geftorben.
8. Nationalrat ©urtt in Bürich, Nebaïtor

ber „Züricher 5ßoft", toirb jum ft. gaftifeben
NegierungSrat getoäblt.

9. Seginn ber Serhanblungen gegen bie

Sngellagten beS Serner ÄrawattS.
11. ®er SunbeSrat toäblt &um Äomman»

banten beS IV. NrmeecorpS Dberft Nrnolb ÄünjU
bon Nplen.

22. S« ®haa totrb baS oberlänbifcbe Ntuftl»
feft abgehalten.

23. Sor ben juraffifchen älffifen begannen

11. In Solothurn stirbt im Alter von 50
Jahren der gewesene Vizekanzler Wilhelm Ghst.

14. Vereinigte Bundesversammlung. Bundes-
ratswahlen: Schenk wird mit 157 von 165,
D euch er mit 153 von 171, H aus er mit
147 von 162, Frey mit 132 von 167, Zemp
mit 145 von 167, Lachenal mit 151 von
171, Rufs y (neu) mit 87 von 148 Stimmen
gewählt. — Wahl des Bundespräsidenten: Ge-
wählt Frey mit 132 von 156 Stimmen; Vize-
Präsident: Gewählt mit 134 von 157 Stimmen
Zemp; Wahl des Bundeskanzlers: Ringier (bis-
heriger) erhält 144 von 145 Stimmen.

13. Ulrich Burkhalter von Rüderswyl, Notar,
Rechtsagent, Regierungsstatthalter und National-
rat, stirbt im Alter von 70 Jahren. — Das
Organisationskomitee des eidgenössischen Schü-
tzenfestes in Glarus schließt die Abrechnung mit
Fr. 67,644 Verlust.

20. Ein mächtiger Felssturz verschüttete ober-
halb Merligen in der Nähe des Tunnels die
Jnterlaken-Merligen-Thun-Straße.

18S».
Januar 1. In Sitten stirbt der berühmte

Finanzmann und alt Stadtpräsident Aug. Bruttin.
6. Wurde das neue Technikumsgebäude in

Burgdorf der Aufstchtskommisston übergeben.
11. 60 Jahre alt starb Alfred Moser-Hauser

von Herzogenbuchsee, Chef eines weltbekannten
Handelshauses in Palermo, ein intimer Freund
Garibaldis.

13. Stirbt Kaspar Jenni in Glarus, 74jäh-
rig, einer der größten Industriellen auf dem
Gebiete der Spinnerei und Weberei.

15. In Neuenburg stirbt Gretillat, Professor
der Theologie an der unabhängigen Fakultät,
Verfasser verschiedener theologischer Werke. —
Prof. Dr. Schläfli in Bern, der berühmte
Nestor der schweizerischen Mathematiker, feiert
seinen 80. Geburtstag.

16. Stirbt Ilr. B. von Tscharner-von Burier
von Bern, langjähriger hochverdienter Präsident
des kantonalen Kunstvereins.

22. Zusammentritt des Großen RateS. Wich-
tigste Traktanden: Primarschulgesetz und Gesetz
über die Ehrenfolgen (zweite Beratung).

24. Der schweizerische Bundesrat hat sich
mit 4 gegen 3 Stimmen grundsätzlich für die
Errichtung einer Staatsbank entschieden.

30. Unter Namensaufruf hat der bernische
Große Rat daS neue Schulgesetz mit 163 gegen
1 Stimme und 6 Enthaltungen angenommen.

Februar 2. Heute nachmittag ist in seiner
Vaterstadt Aarau General Herzog an den Folgen
der Lungenentzündung gestorben.

10. Wegen anarchistischer Propaganda und
aufhetzerischem Gebaren weist der schweizerische
Bundesrat 13 Landesfremde aus.

16. Stirbt Oberstlieutenant und Stadtrat
Ad. Jent, Verleger des „Bund" in Bern.

März 1. Das Kriminalgericht des Be-
zirkes Brieg (Wallis) verurteilt die Schwester-
Mörderin Crescentia Zenklusen zum Tode.

3. Die Einwohnergemeindeversammlung Bern
beschließt Abschaffung des Friedensrichteramtes.

4. Eidgenössische Volksabstimmung über die
partielle Bundesverfassungsrevifion Art. 34,
betreffend daS Gewerbegesetzgebungsrecht. Für
Annahme stimmten 134,565 Ja, für Verwerfung
155,590 Nein, 7>/2 Stände Ja, 14^ Stände
Nein. Die Vorlage ist also verworfen. Kanton
Bern 20,588 Ja, 20,713 Nein.

8. Eidgenössische Anleihe von 20 Millionen;
fie ist mit 351 Millionen überzeichnet worden.

11. Stirbt Nationalrat Dr. Rudolf Brunner,
Fürsprecher, in Bern.

14. Einweihung der rechtsufrigen Zürichsee-
bahn.

30. Der Ständerat hat mit 26 gegen 13

Stimmen und 3 Enthaltungen dem National-
rat betr. das Parlamentsgebäude beigestimmt.
Dieses Ereignis wurde in der Stadt mit Kanonen-
schüssen und Fackelzug gefeiert. — Als Ersatz für
den verstorbenen Stadtratspräfidenten Rudolf
Brunner wird Vizepräsident Oberst Feiß gewählt.

April 3. Oberst Heinrich Wieland in Basel,
Kommandant des IV. Armeecorps, ist an einem

Herzschlag im Alter von 73 Jahren gestorben.
8. Nationalrat Curti in Zürich, Redaktor

der „Züricher Post", wird zum st. gallischen
Regterungsrat gewählt.

9. Beginn der Verhandlungen gegen die

Angeklagten deS Berner Krawalls.
11. Der Bundesrat wählt zum Komman-

bauten des IV. Armeecorps Oberst Arnold Künzlt
von Ryken.

22. In Thun wird daS oberländische Musik-
fest abgehalten.

23. Vor den jurassischen Asfisen begannen



bie Serbanblungen gegen Me Sngellagten beS

SlrbeiterïraWaHS in 6t. Smmet. Sämtliche
Sngellagten ftnb bon ben ©efcbworetten fcbulbig
befunben worben unb jwar mit 3Iuôfc^Iué aller
SJîilberungSgrûnbe.

2Jt a i 4. fiirbt alt ©emeinberat @b. to. ©inner,
geWefener ©rofjrat unb ©ireltionspräfibent ber
Sauner ©ampffcbiffabrtSgefeUfcbaft.

6. 3m Äanton Sern finben bie toterfährigen
(SrneuerungSwablen beS ©rofien States ftatt.
$a8 ©efefc für bie Stimarfcbulen bcô SlantonS
Sern wirb mit 39,427 3a flogen 29,093 Stein
angenommen; bagegen baS @btenfolgengefeb
mit 35,018 Stein gegen 33,597 3« berworfen.
— ®er Serner Srawaltyrojefi enbet brute
mit folgenbem Serbitt ber ©efcbworenen. ®a3»
felbe lautet auf 12 greityrecbungen. 3Me übrigen
61 âlngeïlagten Werben teilwetfe ober ganj ber
gegen fie erhobenen Slnïlagen fcbulbig erllärt,
jebocb unter Annahme milbernber Umfiänbe.
®ie fragen auf Slufrubr unb SEotfcblagtoerfucb
Würben bejaht. Stillaus SBaffilieff ift fcbulbig
befunben 1. ber îtnfiiftung ju Slufrubr unb
2. ber Infiiftung ;u Stubeftörung. SDie grage
auf ®otfcblagberfucb gegenüber ^immermeifier
©cbiegg auf Dem Äitcbenfelb würbe für bier
Slngetlagte (gr. &bi, ©. ©ehri, gr. § ofmann,
©. Äobler) befabt. Son ben Serteibigern ift
gegen ben 2Bahrft>rucb ein JîaffationSbegehren
eingelegt Worben, baS tyäter für SBaffilieff begrün»
bet erllärt, für bie anbern aber abgewiefen Würbe.

17. 3n ©olotburn tagte bie 20. National»
fbnobe ber cbrtfiïatbollfcben Ätrcbe ber ©cbWeij.

18. ®a8 ÄantonSgericbt bon ©chwbj be»

[tätigte beute baS über ben Sltörber Ibegg ber»
bängte SÉobeSurteil. ®er ÄantonSrat betätigte
baëfelbe am 21., unb am 22. SJtai Würbe e8

boüjogen.
26. ®ie „Serner Siebertafel" tritt beute ibre

©ängerreife nacb Sonbon an.
29. 3Jtit 59 gegen 39 ©timmen hat ber

©rofje Slat be8 ftantonS 2BaHls bie ©cbwefier»
mötberin SreScentta 3enllufen begnabigt, b. b.
bie &obeBfirafe in lebenslängliche 3uc|thauS»
[träfe umgewanbelt.

3uni 3. @ibg. SoltSabjiimmung über ba8
Snitiatibbegebren betreffenb ba8 „Stecht auf
arbeit". SDasfelbe Würbe mit 308,289 Stein
gegen 75,880 3a berworfen. Sämtliche ©tänbe
haben abgelehnt.

4. Der neugeWäblte bernlfcbe ©roffe Stat
wirb beute bom ÜlUerSpräfibenten SJtofcbarb er»

öffnet. — SDie fdjwetaerifche SunbeSberfammlung
trat beute jufammen; ber Stationalrat wählte
jum Sräftbenten Srenner aus Safel, ber ©tänbe»
rat Wählte als Sorftfcenben be®orrenté (beibe
bisherige Sijepräfibenten).

5. SDer bernifcbe ©tofee Stat wählte jum
StegterungSratSbräfibenten ®bm. b. ©teiger, jum
Siäef>räftbenten Dr. ©obat.

14. SDie bereinigte SunbeSberfammlung be=

gnabigte ben wegen ber 3oülfofer ©ifenbahn»
ïatafirobhe berurteilten gewefenen ©tationS»
borftanb ©ribi in SJtüncbenbucbfee.

15. Set prächtigem Sßetter fanb beute bie
feierliche ©töffnung ber 3ürcber ©ewerbe»
auSfteHung in 3üticb ftatt.

17. fteute tagte bie ©eneralberfammlung
beS fcbweij. gifehereibereinS in 3üEidb>.

23. ®er febweijertfebe 3lrtiHerietag, Welcher
in Siel berfammelt ift, jäblt 380—400 SEeil»

nebmer. — ®ie ©eneralberfammlung ber ©ott»
barbbabn»I!tionäre genehmigte Stecbnung unb
Seridjt. Steinertrag fsro 1893 gr. 2,912,212.
®ibibenbe 7 ißrojent.

25. Son SariS trifft bie erfcbreälidje Stach»

rieht bon ber ©tmotbung beS Stäftbenten ber
franjöftfcben Stepublif, ©abi (Sarnot, ein.

30. SDie fcbweijerifche SunbeSberfammlung
fcbliefst heute ihre ©ommerfeffion.

SDer (Shronüfchreiber enbet feinen Seridjt
mit bem Serfpredben, nädhfieS Saht feine Steife
burchS liebe Saterlanb fortjufeben. ®amit ©ott
befohlen.

lltfodje unb äßirfung.
SJtama: „SDu Heiner ©cbmufcfinl, Wie fiehfi

bu auS! Schau' bich einmal im ©Riegel an!
Über unb über befebmiert, fogar baS ©eftcht
tooH ïintenïleje !"

3unge (wichtig): „3a, baS glaub' ich f^ort.
Wir haben aber auch heute ©chönfchreiben ge»

babt."
ßebensregel.

SQBiUft bu bir ein bübfd) Sehen jlmmern,
Situât bich um'S Sergang'ne nicht belümmetn,
SDaS SBenigfie mufj bich toerbriefien;
SefonberS leinen SJtenfdhen haffen
Unb bie 3"lunft ©ott übetlaffen. @ötfje.

dìe Verhandlungen gegen die Angeklagten des
Arbeiterkrawalls in St. Immer. Sämtliche
Angeklagten find von den Geschworenen schuldig
befunden worden und zwar mit Ausschluß aller
Milderungsgründe.

M a i 4. stirbt alt Gemeinderat Ed. v. Sinner,
gewesener Großrat und Direktionsprästdent der
Thuner Dampfschiffahrtsgesellschaft.

6. Im Kanton Bern finden die vierjährigen
Erneuerungswahlen des Großen Rates statt.
Das Gesetz für die Primärschulen des Kantons
Bern wird mit 39,427 Ja gegen 29,093 Nein
angenommen; dagegen das Ehrensolgengesetz
mit 35,018 Nein gegen 33,597 Ja verworfen.
— Der Berner Krawallprozeß endet heute
mit folgendem Verdikt der Geschworenen. Das-
selbe lautet auf 12 Freisprechungen. Die übrigen
61 Angeklagten werden teilweise oder ganz der
gegen fie erhobenen Anklagen schuldig erklärt,
jedoch unter Annahme mildernder Umstände.
Die Fragen auf Aufruhr und Totschlagversuch
wurden bejaht. Niklaus Wasfilicff ist schuldig
befunden 1. der Anstiftung zu Aufruhr und
2. der Anstiftung zu Ruhestörung. Die Frage
auf Totschlagversuch gegenüber Zimmermeister
Schiegg auf dem Kirchenfeld wurde für vier
Angeklagte (Fr. Abi, G. Gehri, Fr. Hofmann,
E. Kohler) bejaht. Von den Verteidigern ist
gegen den Wahrspruch ein Kassationsbegehren
eingelegt worden, das später für Wasstlieff begrün-
det erklärt, für die andern aber abgewiesen wurde.

17. In Solothurn tagte die 20. National-
synode der christkatholischen Kirche der Schweiz.

18. DaS KantonSgerichl von Schwyz be-
stätigte heute das über den Mörder Abegg ver-
hängte Todesurteil. Der Kantonsrat bestätigte
dasselbe am 21., und am 22. Mai wurde es
vollzogen.

26. Die „Berner Liedertafel" tritt heute ihre
Sängerreise nach London an.

29. Mit 59 gegen 39 Stimmen hat der
Große Rat des Kantons Wallis die Schwester-
Mörderin Crescentia Zenklusen begnadigt, d. h.
die Todesstrafe in lebenslängliche Zuchthaus-
strafe umgewandelt.

Juni 3. Eidg. Volksabstimmung über das
Jnitiativbegehren betreffend das „Recht auf
Arbeit". Dasselbe wurde mit 308,289 Nein
gegen 75,880 Ja verworfen. Sämtliche Stände
haben abgelehnt.

4. Der neugewählte bernische Große Rat
wird heute vom Alterspräsidenten Moschard er-
öffnet. — Die schweizerische Bundesversammlung
trat heute zusammen; der Nationalrat wählte
zum Präsidenten Brenner aus Basel, der Stände-
rat wählte als Vorsitzenden de Torrentö (beide
bisherige Vizepräsidenten).

5. Der bernische Große Rat wählte zum
Regierungsratspräsidenten Edm. v. Steiger, zum
Vizepräsidenten vr. Gobat.

14. Die vereinigte Bundesversammlung be-

gnadigte den wegen der Zollikofer Eisenbahn-
katastrophe verurteilten gewesenen Stations-
vorstand Gribi in Münchenbuchsee.

15. Bei prächtigem Wetter fand heute die
feierliche Eröffnung der Zürcher Gewerbe-
ausstellung in Zürich statt.

17. Heute tagte die Generalversammlung
des schweiz. Fischereivereins in Zürich.

23. Der schweizerische Artillerietag, welcher
in Biel versammelt ist, zählt 380—400 Teil-
nehmer. — Die Generalversammlung der Gott-
hardbahn-Aktionäre genehmigte Rechnung und
Bericht. Reinertrag pro 1893 Fr. 2,912,212.
Dividende 7 Prozent.

25. Von Paris trifft die erschreSliche Nach-
richt von der Ermordung des Präsidenten der
französischen Republik, Sadi Carnot, ein.

30. Die schweizerische Bundesversammlung
schließt heute ihre Sommersesfion.

Der Ehronikschreiber endet seinen Bericht
mit dem Versprechen, nächstes Jahr seine Reise
durchs liebe Vaterland fortzusetzen. Damit Gott
befohlen.

Ursache und Wirkung.
Mama: „Du kleiner Schmutzfink, wie siehst

du aus! Schau' dich einmal im Spiegel an!
Über und über beschmiert, sogar das Gesicht
voll Tintenklexe!"

Junge (wichtig): „Ja, das glaub' ich schon,
wir haben aber auch heute Schönschreiben ge-
habt."

Lebensregel.
Willst du dir ein hübsch Leben zimmern,

Mußt dich um'S Vergang'ne nicht bekümmern.
Das Wenigste muß dich verdrießen;
Besonders keinen Menschen hassen
Und die Zukunft Gott überlassen. Göthe.
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